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Leitung

inForMationen

inhaLte
telefon
e-Mail

anMeLdung
telefon
e-Mail

tagungsorte

teiLnahMeBeitrag

teiLnehMerZahL

FortBiLdungsZeiten

Dorthe Stanberger 
diplom-sozialpädagiogin, herten

EREv-Geschäftsstelle
Flüggestr. 21
30161 hannover

Petra Wittschorek
0511 390881-15 
p.wittschorek@erev.de

Melanie grosskopf, dunja Kreutz
0511 390881-10 oder -17
seminarverwaltung@erev.de

evangelische tagungsstätte hofgeismar
gesundbrunnen 8
34369 hofgeismar
tel. 05671 881-0
www.tagungsstaette-hofgeismar.de

Katholisch-soziale akademie 
Franz-hitze-haus
Kardinal-von-galen-ring 50
48149 Münster
tel. 0251 9818-0
www.franz-hitze-haus.de
 
1.170,- € € für Mitglieder 
1.270,- € für nichtmitglieder 
inkl. Unterkunft und Verpflegung 
für das grundlagen- und aufbauseminar

15

Beginn: 14.00 uhr 
(davor ab 13.00 uhr Mittagsimbiss)*
ende: 12.30 uhr 
(danach gemeinsames Mittagessen)*

* Änderungen vorbehalten

HINwEIS: Das Grundlagen- und das Aufbauseminar können nur
gemeinsam gebucht werden.

grundlagen- und aufbauseminar
Sexualisierte Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen –
Erkennen und Handeln

2025 in hofgeismar  
und Münster



das erkennen von sexualisierter gewalt und das handeln sind 
eine herausforderung für die Fachkräfte in der Kinder- und Ju-
gendhilfe. sexualisierte gewalt löst oft unsicherheit, unklar-
heit und emotionale Betroffenheit aus.
 die Wahrnehmung und die Bearbeitung von anhaltspunkten 
für sexualisierte gewalt an Kindern und Jugendlichen bedürfen 
ein umfassendes Wissen und Verstehen der damit verbundenen 
dynamiken, der möglichen anhaltspunkte, der auswirkungen 
auf Kinder und Jugendliche sowie der strategien der täter/-
innen.
 das Ziel des grundlagenseminar ist, die Fachkräfte für das 
thema zu sensibilisieren und ihre handlungssicherheit in Bezug 
auf die Besonderheiten bei der Bearbeitung von anhaltspunk-
ten im Kontext sexualisierter gewalt zu stärken.
 die teilnehmenden erhalten eine fachliche orientierung, 
was die arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien im Kon-
text sexualisierter gewalt erfordert.

themenschwerpunkte:

•  Begriffsbestimmung
• Zahlen, Daten, Fakten
• Risiko- und Schutzfaktoren
• Die Täter/-innen und ihre Handlungsstrategien
• Besonderheiten im Kontext innerfamiliärer sexuali-
 sierter gewalt
• Das Erleben der Kinder und Jugendlichen
• Sexualisierte Gewalt – Welche Auffälligkeiten zeigen 
 Kinder und Jugendliche?
  > Die Folgen von sexualisierter Gewalt
• Die Psychodynamik in den Beziehungen bei sexuali- 
 sierter gewalt
• Die innerpsychische Dynamik beim Kind
  > Abwehrmechanismen
  > Traumareaktion
• Herausforderungen in der Fallarbeit bei Anhalts- 
 punkten für sexualisierte gewalt
• Fachliche Orientierung – Was braucht es dafür?
• Intervention und Kooperation
• Psychohygiene – Zum Umgang mit eigenen Gefühlen 

MODul

Bei diesem aufbauseminar handelt es sich vorrangig um die 
Vertiefung des im grundlagenseminar erlernten.
 in dem aufbauseminar werden verschiedene thematische 
schwerpunkte intensiver beleuchtet, wie zum Beispiel Frauen 
als täterinnen und die handlungsstrategien von täter/-innen 
bei sexualisierter gewalt im netz.
 Darüber hinaus werden den Teilnehmenden spezifisches 
Wissen und praxisnahe anregungen für eine altersgemäße 
Beteiligung von Kindern und Jugendlichen bei sexualisierter 
gewalt vermittelt. die teilnehmenden gewinnen handlungssi-
cherheit und reflektieren ihre Haltung zur Arbeit mit, von sexu-
alisierter gewalt betroffenen, Kindern und Jugendlichen.

themenschwerpunkte:

•  Frauen/Mütter als Täterinnen
• Handlungsstrategien von Täter/-innen bei sexualisierter 
 Gewalt im Netz – Cybergrooming
• Beteiligung von Kindern und Jugendlichen – Geprächs- 
 führung

inhaLt und ZieLsetZung

MethodiK

ZieLgruPPe

AufbAuseminAr
vom 02. - 04.06.2025 in münster

GrundlAGenseminAr
vom 26. - 28.03.2025 in Hofgeismar

inhaLt und ZieLsetZung

input, Kleingruppenarbeit, Fallarbeit.
es besteht die Möglichkeit, anonymisierte Fälle einzubringen.

Mitarbeiter/-innen in der Kinder- und Jugendhilfe

MethodiK

ZieLgruPPe

Vertiefung theoretischer Ansätze, Reflexion der Erfahrung in 
der Praxis, Fallarbeit, Kleingruppenarbeit.
es besteht die Möglichkeit, anonymisierte Fälle einzubringen.

angesprochen sind ausschließlich ehemalige teilnehmer/-innen 
des grundlagenseminars »sexualisierte gewalt an Kindern und 
Jugendlichen – Erkennen und Handeln«


